
 
 

 
 

 
 

1. Immer Fairplay 

 Ich bin immer fair gegenüber meinen Mitspielern, unseren Trainern, sowie 

unserem Gegner und dem Schiedsrichter. Beleidigungen, sinnlose Grätschen und 

sonstige Unsportlichkeiten haben auf dem Platz nichts zu suchen. 

 Nach einem Foul von mir entschuldige ich mich bei meinem Gegenspieler. Ob bei 

Sieg oder Niederlage gebe ich dem Gegner die Hand. 

 Die Entscheidungen des Schiedsrichters muss ich akzeptieren, auch wenn ich 

einmal anderer Meinung bin. 

 

2. Positive Kritik 

 Wir helfen uns gegenseitig und unterstützen uns. Fußball ist ein Mannschaftssport 

und wir können nur als Team Erfolg haben. 

 Coaching ist erwünscht. Siehst du einen Fehler deines Mitspielers, sag ihm, wie er 

es beim nächsten Mal besser machen kann. 

 

3. Alle machen mit 

 Wenn wir eine Übung machen, machen alle mit. Alle hören auf die Anweisungen 

der Trainer und keiner spricht dazwischen. 

 

4. Der Trainer stellt auf und sagt wer spielt 

 Mein Trainer stellt die Mannschaft auf, nicht ich. Im Spiel konzentriere ich mich auf 

meine Aufgaben und spiele die Position auf die mich der Trainer aufgestellt hat. 

Werde ich ausgewechselt klatsche ich meinem Mitspieler, der eingewechselt wird, 

die Hand ab. 

 Nur weil ich nicht von Anfang an spiele heißt das nicht, dass ich schlechter bin als 

jemand anderes der spielt. Wir können so oft wechseln wie wir wollen, also spiele 

ich auf jeden Fall. 

 Wenn wir uns dehnen oder warmmachen sollen, mache ich das Gewissenhaft, weil 

ich mich sonst verletzen könnte. 


